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Toscani superiori
mit Garibaldi-Ring

LA NATIONALE, Chiasso

@atmfct)e ©rjronif
Ter ©unb hai im fafjre 1927 granfen

332,782,780.71 ausgegeben unb nur gr.
331,SÏ6,115.74 eingenommen, ftn ber gan

jeu Sdjtoeij freut man fid), bafj ber getjï»

betrag nur gr. 1,466,664.97 auêmadjt, roo

man ftdj bod) auf faft bierjelju SRtötonen

gefaßt gemadjt batte, ftm borljcrgebenbcu
oabvc toaren'ê nod) über neun 3KiUionen.

33ci mir löfen foldje SJicIbitugeu immer

mtr ein (Scfüljl beë 9feibeë auë. fta) Tann

es nämlid) aufteilen, mie id) mill, aber niebv

ausgeben alë idj einneljnte bas Ijabe idj
in meinem ganjen ßeben nocb uie fertig ge»

bradjt. Cb ber S3unb nidjt Sefjrfurfc in
biefer Kunft beranftalten fönnte? ftd) roürbe

eê mid) gerne etitoaë foften (äffen...

Slftläfjlidj bes ïobeê oon Slsquitlj fdjrieb
bie SÜcorning Sßoft" u. a.: Sludj bie eut

fdjiebenen (Segner bes Borbê b e m u n b e r u

bas SSërfcfjtotnben biefes Eîjarafterê
©djöner unb blblomattfdjer fauu mau es

beinafje nicbt mebr fagen.

*
ftn einem Seridjt Ungarnreife" einer

füfjrenben Qäxcbex QeitwxQ lefe idj folgen»
bes: oii einer ber Sdjeunen mar idj tief
gerüfjrt, liebe ©tbgenoffen m treffen: fiebjig
Stmmentaler föütje in :Keib uub ©lieb, flan»
ftert bon Jtoei riefigen Stieren ..." Siebe

Eibgenoffen! SBer begreift nidjt bie SRüfj

rung?!

ftn 3üridj murbe unlängft ein Slutobieb

italienifdjcr Siationatität oerbaftet. Kr lei

ftete, mie gemelbet murbe, berartigen SBiier
ftanb, bafj eiu Slufgebot oon einigen Sßolijei»

männem nötig murbe. 93ei bem in 3ü»
ridj tjerrfdjenben djronifdjen SDÎangel au Sßo

[tjeimannfdjaft follte mau foldje Merle

eigentlidj beffer laufen laffen

*
Slus beut SSeridjt über eiu SBojmeeting;

Tie furje Sßaufe nadj beu fftatjmentÏÏmpfen
benähte bas Sßublifum jur ßntfpannung inë

greie." îie fartitären Einrichtungen
fdjeinen iu bem betreffenben (Stabliffemeu!
äiemlidj primitib 31t fein Sctl|(lviP

2Cuê bem Sünfy ber (Eingeborenen

iperr geufi: dfjömeb Sie bodj ä mieber

mm ©orfdjie? Sit be Stabratsmaljle bän
i Sie mit fem Sing mefj gfeb."

grau Stabtridjer: ft bän ä roürfft int
2 inn gfja, nüme mm Sßorfdjte j'dja nnb

fäb tau i; um mv e SBofjnig glja Ijettib,
roar i am anbere Jag fdjo furtjoge, bas

ift ja frijinanter meber bcrlumpct uub fäb
ifdj es."

$m geufi: Sie fo gföljrli ifdj es alliueg
bod) nüb, bafj Sie aDiroil na ba ftnb. Sie
fjänb groüfj gmeint, fie cljömib am SJienbig

fdjo be Scrflitär mit famt br Mupougfcljeer

djon abljole."
grau Stabtridjter: bis toirt uf eis ufe

dja, eb f e ntit eine |>anbtoägeli unb eine

rote gafjfte djöniib ct; n Ijole ober eb f br
Stabt b'îKappc mieber berbuhib unb bex»

fdjfurjib, bafj mr muefj ftüre, bafj eim 's
Bigge mel) tuet uub mv mieber müenb uf
Slmevifa ie gau abedjnüle bis f is ums
©ottêtoilfe lOprojentjgeê (Selb gänb unb

fäb luirb 's."
Vevv geufi: Tel finb Sie laug fidjer,

befäb î v a b frijfünb biene nüb a; bie rbüf
feb fdjo, bafj bie rote" .tfaffebüecfjli fo füb»

lig finb roien fthrni obev ua berflüedjter
unb bafj f bon ifjrnen eigne Sdjöflene be

Sdjuelj i b'Wnggegratbcrleugerig überrijönb,
toenn f ebne eu feigere Stürjäbel prefen»

tievtib."
gvau Stabtridjter: SBenn 's nu mineli

©ott au roabr roär, mas Sie brofijeteb uub

fäb toenn 'ë!"
¦ÎX'rr geufi: Unb bänn müenb f bie

eige 53ruet tta fürdje, too f lieber toetttb,
fie mar nie nsgfrijloffe; oljui Äomenifte fjet»

tib f es ja is Jüfelsmiii uie gunne; bo

fäbue toerbeb f ïetlige nüb SJJeifter ofjni
baf? f be .vag.'becf bfrijideb."

Seitungêgloffen
Slus einem îevtinfcvat: . fonbern uns

auf bas tjofje Seil bev Siteratur fdjtoingen
uub bidjteräfjnlidjen Sdjtoeifj fließen laffen,

um m betoetfen, bafj tjinter unferm EoIo=

uialmavenbanbel ettoaê mefjr ftefjt uub er»

ftrebt mivb y "
Sdjufter, bleib bei beinem Seiften! Ser

birijteräljnlidje Scf/toeifj allein tutê nidjt.
*

Slus einem SBeridjt über beu Mefdevpvo

je§: Tie ÄMrdjmeier felber erbielt fein
(Selb: Tavaus tourben junädjft einige 2fn»

fdjaffungen gemadjt, bev SReft für bie Seife

beftimmt." Scbcusfünftler.
*

(Sine gürdjer ïageêjcitung tocif3 31t be»

ridjten, bafj bei bev Sttuêfûtjrung non gntg
ftürjeu toieber bret glieger ifjr Seben laffen

mufjten. SBaê begreifticlj erfdjeint; mibe»

greiflirij ift aber, bajj mau bie ofjnefjin ge»

nügenb gefäljrlidjeu Sturzflüge toieber ui
übevtviuupfeu fudjt.

* ¦

©ine anbre gürdjer îageëjeitung: Tic
fortfdjrittlicfj bemofratifdjen SejirfSparteien
bev SDÏarcf) unb bev §öfe geben unter bem

îitel 33ote ber SJcardj unb ©bfe" eiu eige»

ues, jtoei SJIal toödjentlidj erfdjeinenbeê
Sßrefjorgan fjetauê, beffen erfte SJcummer

am 3. Slpvil erfdjienen ift SRebafteur ift

Tr. jur. SJÎ. 9c. in Ginficbelu." Ter §err
Toftor mivb feine greube baran baben, bai;

fein Sßrefjorgan" in ber iKubrif llnglüds»
falle unb SSerbredjen" angefünbigt mirb.

*
ftn bev geitjdjrift Seben unb (Slauben"

lefen mir: Tfanffagung. gür bie furj auf
einanber folgenben Unfälle unferer beiben

Minber fomie füv ftbxe prompte Sfuêjafjfung
fpredjen toir obneu unfern beijl. Taut aus.

16. ftan. 1928. St iu 33."

*
Ueber bas Smmbcuattetttat in SDlailanb

bevirijtet ber S3ote ber llrfdjlueis": Tie
(Svauate ejölobierte einige SJciuuteu bebor

bev Aiönig auf beut Sßlatj borfüfjr uub blieb

bout 33erfjângmê berfàjont ."
vVi, leiber. SBäre fie lieber bor ber ©ï»

plofion nom 33ertjângniê ereilt toorben.

*
ÜBtr lefen iu einer Sdjioeitev ;]eituug:
Srfolg ber fcfjtoetjerifdjen tlbveuiubuftvie.

Tas Ôbfertoatorium bon (Senf beröffentlidjt
bie Dîefultate boit 34 prämierten auf einer

(Sefaiutmbl bon 119 uuterfucljtett (ifjrono»
uieteru: ïafdjenUfjren: einen erften unb

fedjê jroeite Sßreife an ©enfer gabvifauteu,
Scljiffsdjvouoiuetev: fünf erfte uub neun

groeite Sßreife au ©enfer» uub @djtoeijei>

fabrifanten, ©erienfonfurrenj: fünf erfte

uub aeljt jtoeite Sßreife an ©enfer» unb

Scfjtoeiäerfabrifanten. Tiefe Angaben betref»

fen alle füv 1927 borgenommenen Unter»

fudjungen."
Sllfo nidjt uuv bie Sdjtbeijer, fonbern

aucl) bie ©enfer berftetjen fid) auf Efjrono
meter.

*
®aö Söanbern, baê SBanbern

Taë Statiftifdje Slnit melbet: ftm ab»

gelaufenen SJc'ouat fjat bie S3ebölferung bet

Stabt ;]üvirij bie bebeuteube ßunatjme bon

7.").") (SJorjatjr 11."») gintoofjnern erfafjren,
bie beinabe auêfdjliefjlidj auf SBanberungen

mrüd'jiifüljveu ift."

Reklame ist Energie,
Verwende sie!

r \Für Rheumatiker und Nervenleidende!
Durch 6 Tabletten geheilt.

Herr Joseph Scheidegger-Schreiner, Oekingen,
(Soi.) schreibt: Togal Tabletten haben guten
Erfolg! Ich habe dies schon zweimal erfahren.
Am 14. Oktober hatte ich so heftige Schmerzen
im rechten Bein infolge Rheumatismus, dass ich
nicht mehr laufen konnte. Ich liess sofort eine
Schachtel Togal à Fr. 1.60 holen und nahm
vormittags 3 Tabletten und nachmittags drei. Zum
Erstaunen konnte ich nachmittags wieder frei
laufen, ohne Stock. Togal hatte also raschen
Erfolg. Ich spreche Ihnen nun den verbindlichsten
Dank aus für diese Heilung." Togal scheidet
die Harnsäure aus und geht direkt zur Wurzel
des Uebels. Keine schädlichen Nebenwirkungen!
Wird von hervorragenden Aerzten gegen Rheuma,
Ischias, Hexenschuss, Gicht, sowie bei aden Arten

von Nerven- und Kopfschmerzen empfohlen.
Ein Versuch überzeugt. In allen Apotheken.

8

mit Osribslcli-king
l./t bl^II0>I^t.L. Lkissso

Satirische Chronik

Der Bund hat im Jahre 1927 Franken
332,782,780.71 ausgegeben uud uur Fr.
:!:!t ,:!U>,l l.">.7 l eingenvmmen. ^u der gau

zen Schwei; freut man sich, daß der Fehl-
belrag nnr ,^r. l ,-l«>«>,«)«>4.'.»7 ausmachi. ivv

man sich dach ans sast vierzehn Millionen
gefaßt gemacht hatte. Im vorhergehenden

^ahre waren's nvch iiber nenn Millionen.
Bei mir lösen svlche Meldungen immer

uur ein Gefiihl des Neides cmS. Ich kann

es nämlich anstellen, ivie ich ivill, aber inebv

ausgeben als ich einnehme das habe ich

in meinem ganzen Leben nvch nie fertig
gebrach!. :7b der Bund nicht Lehrkurse in
dieser >innst veranstalten könnte? würde

cs mich gerne etivas tvsten lassen...

Anläßlich des Todes von Asqnith schrieb

die Mvrning Pvst" n. a.: Anch die ent

sehiedeueu «Gegner des Lvrds b e >v n n d e r n

das Berschivinden dieses Eharakiers ..." -
Schöner nnd diplomatischer kann man es

beinahe nicht mehr sagcn.
-i-

,ui einem Bericht Ungarnreise" cincr
führenden Zürcher Zeiiiing lcse ich fvlgen-
des: ,,^n einer der Scheunen tvar ich tief
gerühri, liebe Eidgenossen zn treffen: siebzig

Siminenialer >iühe in Reih nnd «^lied, flankiert

von zwei riesigen Stieren ..." Liebe

Eidgenossen! Wer begreift nicht die Rich

rnng?!

^n 'Zürich ivnrde unlängst cin Antvdicb
italienischer Nationalität verhaftet. Er lei

stete, ivie gemeldet ivnrde, derartigen Wider
stand, daß ein Ansgebvt von einigen Polizei
männern nötig wurde. - Bei dem in Zürich

herrschenden chrviiischen Mangel an Pv
lizeiiuaunschafi svllle man svlche .Uerle

eigentlich besser laufen lassen

-i-

Ans dem Bericht über ein Vvxmeetiug:

Tie knrze Panse nach den Rahmenkämpfen
benutzte das Publikum zur Einspaunung ins
Freie." Tie sauitäreu Eiurichtnngcn
schciueu iu dem betreffenden Etablissement
ziemlich Primitiv zu seiu... j.°thà

Aus dem Zürich der Eingeborenen

Herr Feusi: Ehöiued Sie doch ä ivieder

zum Borschie? Sit de Ttaoratswahle hän
i Sie mit kein Aug meh gsel,."

Frau Sladtricher: I häu à würkü im
Sinn gha, nüme zum Vvrschie z'cha uud
sab bau i: >vä mr e Wohuig gha Hemd,
wär i am andere Tag schv furtzvge, das

ist ja schinanter weder verlnmpel uud säb

isch es."
Herr Feusi: Ae sv gsöhrli isch es allweg

doch nüd, daß Sie alliwil na da sind. Sie
Hand gwüß gmeint, sie chömid am Mendig
schv de Secklitär mit samt dr Kupviigscheer
chon abhvle."

Frau Siadlrichler: Es win uf eis use

cha, eb s e mit eiue Haudwägeli und eine

rvle Fahne chömid cha hvle vder eb s dr
Sladt d'Nappc wieder verbntzid nnd ver-
schlnrzid, daß mr mneß sliire, daß ein, 's
Ligge iveh lnet nnd mr ivieder müend nf
Amerika ie gan abechnüle bis s is nms
^vllswille lllprvzenliges l^ield gänd nnd
säb lvird 's."

Herr Feusi: Tel siud Sie laug sicher,

desäb Trab schlöud dicue uüd a; die ivüs
sed scho, daß die rote" Kassebüechli sv kütz-

lig siud tvicu Fhrni vder ua verflüechtcr
uud daß s von ihrnen cignc Schöflene de

Zchneh i d'Rnggegrawerlengerig übcrchönd,

ivcnii s' ehne e» feißere Stüczädel presen-

liertid."
Fran Stadtrichier: Wenn 's ml mineli

l^ivtl ai> tvahr wär, ivas Sie brvfizcied nnd
säb wenn 's!"

Herr Feusi: Und dänn müend s' die

eige Brnct na sürche, Ivo s lieber wellid,
sie ivär uie nsgschloffe; ohiii Komcuiste het

tid s' es ja is Tüfelsivili nie gunne; vo
säbue iverded s Teilige uüd Meister vhni
daß s de Hagebeck bschickcd."

Zeitungsglossen

Ans cinem Texlinserat: . svndern uns
auf das hohe Seil der Literatur schwingen

und dichterähnlichen Schweiß fließen lassen,

nm zu beweisen, daß Himer unserm Eolv-
uialwarenhandel etwas mehr steht und er-

streht ivird?"
Schuster, bleib bei deinem Leisten! Ter

dichterähulichc Schweiß allein tnts nicht.

Ans cinem Bericht über den .Ueßlerpra
zeß: Die Birchmeier selber erhielt kein
<>>eld: Tarons wnrden znnächst einige
Anschaffungen gemacht, der Nest für die Reise

bestimmt." Lebenskünstler.

Eine Zürcher Tageszeitung weiß zu
berichten, d.iß bei der Aussühnliig vvu Flug
slürzeu ivieder drei Flieger ihr Lcbc» lassen

mußten. Was begreiflich erscheint;
unbegreiflich ist aber, daß man die ohnehin
genügend gefährlichen Sturzflüge Ivieder zu

übertrumpfen sncht.
5 -

Eine andre 'Zürcher Tageszennng: Tie
svrlschriltlich' demokratischen Bezirtsparteien
der March und der Höfe geben unter dem

Tuet Bvte der March nnd Höfe" ein eige

nes, zlvei Mal wöchcnllich erscheinendes

Preßorgan heraus, dessen erste Nummer
am 3. April erschienen ist Redakteur ist

Tr. jur. N. N. in Einsiedeln." Ter Herr
Te.kwr ivird seiue Freude daran haben, das?

sein Preßvrgan" in der Rubrik Unglücks-
sälle uiid Verbrechen" angekündigt wird.

^n der 'Zeitschrift Leben nnd blanden"
lesen lvir: Tanksagnng. Für die kurz aus

eiuauder svlgeudeu Unfallc nnscrcr bcidcn

minder suivie für Ihre prompte Anszahlnng
sprechen wir Fhnen unsern herzl. Tank aus.

16. Jan. 1928. K. in B."

Ueber das Bvmbenatteiitat in Aiailand
berichtet der Bvte der Urschweiz": Die
^iranate explodierte einige Minuten bevi'r
der >iö»ig ans dem Platz vvrfnhr und blicb

vom Verhängnis verschvni ."
leider. Wäre sie lieber vvr der

Explosiv» vom Berhängnis ereilt wvrden.

Wir lesen in einer Schweizer Zeitnng:
Erfolg der schweizerischen Uhrenindnstrie.

Tas ^bservaivrinm vvn l'iens veröffentlicht
die Resultate vvn 34 Prämierleu auf einer

l^esaiiitzahl vvu 119 untersuchten Ehrvnv-
metern: Taschenuhren: einen ersten und

sechs ziveiie Preise an Genfer Fabrikanlen,
Schiffschronvmetcr: fünf erste »nd ueuii

zweite Preise au Genfer- und Schweizer

fabrikanlen, Serienkvnknrrenz: fünf erste

und achl zweite Preise an Genfer- und

Schwei zerfabrikanten. Tiese Angaben betref

sen alle für 1927 vorgenommenen
Untersuchungen."

Also nicht nnr die Schweizer, sondern

anch dic Genfer verstehen sich ans Ebrviw
meter.

Das Wandern, das Wandern

DaS Statistische Amt meldet: Im
abgelaufenen Monat hat die Bevölkerung der

Stadt Zürich dic bedeutende Zunahme von

7.V> «Vorjahr ll.',> Einwohnern erfahren,
dic beinahe ausschließlich auf Waudcruugcn

zuriickzufüht'cu ist."

kelclamiz ist Energie,
Vervitönlie sie!

l'iii'KIivuinstilvei'iilltì IXvrvenIviltentle!

tterr ^osepk LckeicleAizer-Lckreiner, Oekin^en,
(Loi.) sckreibt: l'ogsl 'kabletten ksben Otiten
LrkolZ! Ick ksbe äies sckon âeimsl erkskren.
^m 14. Oktober kstte ick so kekti^e 8ckmer?en
im reckten kein inkol^e lîbeumstismus, clsss ick
nickt mekr Isuken konnte. Ick liess sokort eine
Lckscktei l'ogsl à i?r. I.bi) kolen uncl nskm vor-
mittsAs Z 17sbletten unà nsckmittsZs cirei. ^um
klrstsunen konnte ick nsckmittSAs tviecler krei
Isuken, okne Ltock. 'lkoZal kstte slso rascken Lr-
kolx. Ick sprecke Iknen nun cien verbincllicksteri
Dsnk sus kur ciiese kteiluno'." l'ogsl sckeiclet
ciie ktsrnssure sus uncl Zekt äirekt ?ur Vi7ur^el
cles Uebels. Keine sckscllicken i>iebenvvirkunZen!
Vi/ircl von kervorrsAenclen ^er^ten AeAen i?keums,
Isckiss. klexenscktiss, Liickt, sowie bei sllen à-
ten von lXerven- unci Xopksckmer^en empkoklen.
Lin Versuck über^euAt. In sllen ^potkeken.
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